„„S T 


Sonnabend, 4. Mürz 1891. 
Annahme von Inferaten Kohlmartt 10 und Küchplaz 3. 


Fr Agenturen in Deutschland: In allen Tösseren 
+ Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein € ve er 


Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. a 
4 Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. 


Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf. in Deutſchland 2 Mk. 


€. L. Daube, Invalid 8 i \ 
Viertffähric ; durch den Briefträger ins Dh end L. 1 aube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, 
koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. 


we .. = Gerstmann. Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Illies 
Abend⸗Ausgabe e dne e 
Anzeigen: die Petitzeile oder deren Raum im Morgenblatt g * Steiner, Wi ent 


1 1 In Berlin, Hamburg u. Frank- 
15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 30 Pf. E 8 


B 


— nern ren 


gewieſen, daß dem Reichstage eine auf ruſſiſcher 
Quelle beruhende ſtatiſtiſche Ueberſicht der Roggen⸗ 
ausfuhr Rußlands und deren prozentualer Ver⸗ 
theilung auf die einzelnen Beſtimmungsländer 
vorgelegt worden ſei, welche für Deutſchland nur 
32 Prozent nachweiſe, was „einen prinzipiellen, 
ſtatiſtiſch⸗techniſchen Fehler enthalte“. Denn es 
ſei ja bekannt, daß die Ausfuhrſtatiſtiken niemals 
das definitive Beſtimmungsland der ausgeführten 
Waaren angeben, und demgemäß eine Menge 


— Das Kriegsminiſterium hat nunmehr hat aus Pietätsrückſichten für Koſſuth durch gedankens eine tiefe Wirkung hervorruft. An eine 
dem Schneidermeiſter Dowe ein Schreiben dahin Inſcenirung von Maſſendemonſtrationen heute hierauf vom Kirchenchor vorgetrage Motette von 
zugehen laſſen, daß die Gewehrprüfungskommiſſion Abend die Tbeatervorſtellungen im National- Stein: „Fürwahr, er trug unſere Krankheit 
in Spandau⸗Ruhleben ermächtigt worden ſei, die Theater und königlichen Opernhauſe gewaltſam |veihten ſich Arien und Lieder für Sopran von 
von Dowe erfundene Platzpatrone einer Prüfung verhindert. Zunächſt wurden die Außenbalkone Mendelsſohn, Rolle und Bach, ſowie ein Lied 
zu unterziehen. erllettert und die fehlenden Trauerfahnen ausge⸗ von Hamma für Alt, welche durch die Damen 

Danzig, 22. März. Der Reichskanzler ſteckt; im Maſſenſturmlauf drangen darauf die Frl. Wollenburg und Frl. Marſchner eine 
Graf v. Caprivi hat auf die telegraphiſche Be Demonftranten in die Zuſchauerräume beider wirkungsvolle Wiedergabe fanden. Im weiteren 
nachrichtigung ſeitens des hieſigen Magiſtrats Theater ein und forderten gebieteriſch die Ein⸗ Verlaufe brachte uns das gehaltvolle Programm 
über die Verleihung des Ehrenbürgerrechts, wie ſtellung der bereits begonnenen Vorſtellungen, was das Ave verum für gemiſchten Chor von 


Der deutſch⸗ruſſiſche Handels⸗ 
Die Zeitung des ruſſiſchen Finanzminiſters 
bringt über die Bedeutung des deutſch⸗ruſſiſchen 
Dandelsvertrages ſehr ausführliche Erörterungen, 
Auf deren Inhalt wir noch zurückkommen werden. 
Daas Blatt hebt hervor, daß Rußland durch dieſen 
£ ertrag außer der Erlangung des ermäßigten 


deut reidetarifs ſich noch folgende Vor⸗ Roggen, der ſchließlich auch nach Deutſchland ge⸗ folgt, telegraphiſch geantwortet: „Geehrt durch die auch erwirkt wurde. x ‚| Mozart, ſowie die ergreifende Alt⸗Arie „Meine 
4 A ee be Ve Gehn eiter Erb hh engem ſei, von der ruſſiſchen Statiſtik anderen Ertheilung des Ehrenbürgerrechtes der Stadt Lemberg, 22. März. Anfangs Juli findet] Seele iſt ſtille zu Gott“ von M. Blumner, deren 
deer deutſchen Getreidezölle fei auf 10 Jahre aus⸗ Ländern zugewieſen werde. Dies erhelle auch Danzig, nehme ich daſſelbe gern und dankbar an. hier ein ſlaviſcher Studententag ſtatt. Ausführung in den Händen von Jenny 
geſchloſſen. Dieſe Sicherheit müſſe angeſichts der daraus, daß die deutſche Statiſtik viel höhere Möge die Stadt, wie ich hoffe, einem neuen Belgi Alexander lag. Zu dem Terzett „Ein Herz 
vor Kurzem in Frankreich und Italien voll⸗ Prozentſätze für den nach Deutſchland eingehenden wirthſchaftlichen Aufſchwung entgegengehen und elgien. 


voll Frieden“ aus Mendelsſohns „Athalia“ ver⸗ 
ihren hervorragenden Platz unter den deutſchen Brüſſel, 22. März. „Patriote“ meldet, einten ſich die Damen Frl. Seidl, Noack und 
Städten alle Zeiten behaupten.“ daß der Eintritt der Prinzenſſin Klementine in Alexander und erfreuten uns Frl. Marſch⸗ 
Breslau 22. März. In dem benachbarten ein Kloſter bevorſtehe. Die Prinzeß iſt die jüngſte ner und Frl. Wollenburg durch das Duett 
Dorfe Pöpelwitz nahmen an der Erſatzwahl für Tochter des belgiſchen Königspaares; ſie wird „Mein Aug’ erheb ich zu den Bergen“ von David. 
die Gemeindevertretung zum erſten Male die So⸗ am 30. Juli erſt 22 Jahre alt. In einem Nocturno für Violine und Orgel von Lorenz 
zialdemokraten Theil. Doch unterlag ihr Kan⸗ bewies Herr Rich. Lehmann, welcher die Violin⸗ 
didat in der dritten Abtheilung mit 46 Stimmen; Frankreich. partie übernommen hatte, durch ſeelenvollen Vor⸗ 
ſein Gegner erhielt 64. Aus Grenoble wird gemeldet: Vorgeſtern trag ſeine vollendete Meiſterſchaft. Aus Händel's 
Oberglogau wird vorausſichtlich die vierte explodirte im Eingang der Kirche von Jallien„Meſſias“ brachte noch Frl. Seidl die Sopran⸗ 
Abtheilung des 21. Feldartillerie⸗Regiments als wahrend des Gottesdienſtes eine mit Pulver ge⸗ſolt „Die Schmach bricht ihm ſein Herz“ und 
Garniſon erhalten, da die Stadt die geftellten Be⸗ füllte Bombe. Die Beſucher der Kirche drängten „Doch Du ließeſt ihn im Grabe nicht“ zum Vor⸗ 
dingungen erfüllt. erſchreckt nach den Ausgängen, wobei zwanzig trag, worauf das Konzert mit dem innigen Chor 
Sprottau, 22. März. Der hieſige Land⸗ Perſonen verletzt wurden, darunter drei ſchwer. „Der Herr iſt mein getreuer Hirt“ von Nägeli 
roch ed liking als Vorſizender der Eincommen. Geſtern wurde einer Pariſer Depeche zu- einen würdigen Abſchluß fand. Die Begleitung 
der ruſſiſchen Roggeneinfuhr mit der Gefammt- ſteuer⸗Veranlagungskommiſſion erläßt, wie die folge ein Anarchiſt Brotgois verhaftet. Bei einer der Soli führte Herr Robert Lehmann auf der 
Roggeneinfuhr nach Deutſchland nach der deut⸗„Bresl. Itg.“ meldet, folgende Bekanntmachung: Hausſuchung in ſeiner Wohnung wurden wichtige Orgel äußerſt dezent aus, und leitete derſelbe die 
ſchen Statiſtik“ ſind in der Reichstagsdruckſache „Es gelangen zur Zeit die Mittheilungen Papiere konfiszirt. Auf der Zentralpoſtſtelle be⸗ Chorlieder mit der von ihm ſchon häufig bewähr⸗ 
Nr. 234 abgedruckt worden, ſind alſo zur Kennt⸗ über die diesjährige Einkommenſteuer⸗Veranlagung ſchlagnahmte die Polizei einen Brief an die ten Umſicht. . 
niß jedes einzelnen Reichstagsabgeordneten gelangt. zur Verſendung. In den letztabgelaufenen Steuer⸗ Mutter von Ortiz; der Brief trug eine engliſche Das Bureau des 8. Polizei⸗Reviers, 
Es iſt alſo geradezu erfunden, wenn davon geredet jahren haben ſich vielfach Zenſiten, welche ſich Marke. Ueber ſeinen Inhalt wird ſeitens der weiches künftig die Bezeichnung 7. Revier führen 
wird, die Regierung habe nicht objektives, ſondern durch zu hohe Veranlagung beſchwert fühlten, Polizeipräfektur ſtrenges Schweigen beobachtet. wird, befindet ſich vom 28. d. Mts. ab im Hauſe E 
einſeitiges ſtatiſtiſches Material vorgelegt. Von von ſogenannten Privatſekretären, Winkelkonſulenten Hohenzollernſtr. 7. 5 
welcher Seite alſo mit „kleinlichen und verwerf⸗ und dergleichen für ſchweres Geld langgedehnte, Atalien. — Am Mittwoch, den 28. d. Mts., findet im 
lichen Mitteln“ gearbeitet wird, dürfte nach Vor⸗ ſchwulſtige Berufungsſchriften anfertigen laſſen. Rom, 22. März. Entgegen den Nachrichten, Saale der Bürgerlichen Reſſouree eine Wohl⸗ 
ſtehendem jedem Unbefangenen klar ſein.“ ch warne die Zenfiten vor der Annahme, als daß die Regierung nur auf der Rentenſteuer be⸗thätigs keits⸗Vorſtellung zum Beſten 
Daran ſchließt ſich eine Auseinanderſetzung würde durch derartige Machwerke Weſentliches zu ſtehe, ſonſt aber alle anderen, von der Finanzkom⸗ der Hinterbliebenen der auf S. M. S. „Bran⸗ 
mit der „Landw. Ztg.“, weil dieſe aus der Reichs⸗ ihren Gunſten erreicht. Einfache, ſelbſtgeſchriebene miſſion vorgenommenen Abänderungen annehmen denburg“ verunglückten Perſonen ftatt. Es gelangen 
tagsrede des Reichskanzlers vom 17. Februar Schriftſtücke — wenn auch ungewandt in Stil und die Zuſage machen würde, die von der Kom⸗ drei Einakter zur Aufführung und betheiligen ſich 
1893, in welcher das Wort fiel, daß der Kanzler miſſion vorgeſchlagenen Erſparniſſe, beſonders die die hervorragendſten hieſigen Dilettanten an der 
lein Ar und keinen Halm beſitze, ein falſches Zitat militäriſchen, von Neuem in Erwägung zu ziehen, Darſtellung. 
gebracht und auf dieſes geſtützt die wirthſchafts⸗ wenn das Vollmachtsgeſetz bewilligt würde, — ach Art. 2 § 35, Art. 13 8 48 und 
politiſchen Anſchauungen des Grafen Caprivi an⸗ ſchreibt die „Riforma“, es ſei nur wahr, daß die Art. 12 § 108 des Militärpenſtonsgeſetzes in der 
gegriffen hatte. Das Zitat wird ausdrücklich als Regierung auf der Rentenſteuer, wie fie von ihr Faſſung des Geſetzes vom 22. Mai v. J. erhalten 
Hälſchung bezeichnet und im Anſchluß daran wird werden ſich auf vorgeschlagen ſei, beſtehe; alles Uebrige ſei er⸗ die Militärpenſionäre, welche im Staats⸗ 
ausgeführt: laſſen, den Zenſiten des Ortes hülfreich zur Hand funden. dienſt eine Zivilpenſion erdient haben, an Stelle 
Richtig iſt nur, daß der Reichskanzler am zu gehen, und diejenigen Zenſiten, welche der Turin, 22. März. Die Leiche Koſſuths dieſer Zivilpenſion die volle früher erdiente Militär⸗ 
14. Februar 1893 gejagt hat, er befige keinen Ar Schrift gar wird Montag und Dienftag in der proteſtanti⸗ penſion — fofern- fie lebenslänglich zuerkannt war 
und keinen Halm und er ſei zwar durch und Dienſtag, Donnerſtag oder Sonnabend aufs Lande ſchen Kirche ausgeſtellt werden. — wieder aus Militärfonds und daneben den 
durch konſervativ, aber kein Agrarier. Im Uebri⸗ 7 = etwaigen Mehrbetrag der Zivilpenfion aus dem 
gen dagegen bat es der Reichskanzler in ſeinen ſchneller und ſicherer ihr Recht finden, als bei Großbritannien und Irland. betreffenden Zivilpenfionsionds. — In Betreff 
Reden wiederholt abgelehnt, daß der Induſtrie theuren Winkelkonſulenten.“ ö London, 22. März. Unter den früheren der Zahlung der Penſionen ift, laut einer unter 
eine bevorzugte Stellung im Staate gebühre, und Neuwied, 22. März. Der Großherzog von Direktoren der New⸗Zealand⸗Loan⸗Companh, deren dem 2. März d. J. an die Ober⸗Präſidenten und 
ebenſo wiederholt betont, daß die Exiſtenz und der Luxemburg iſt hier zum Beſuche der Königin Vernehmung auf Grund des Reſultates der Regierungs⸗Präſidenten ergangenen gemeinſamen 
Schutz der Landwirthſchaft unumgänglich noth⸗ von Rumänien und der fürſtlichen Familie von Bücherreviſton der Gerichtshof angeordnet hat, be⸗ Verfügung der Miniſter des Innern und der 
wendig ſei. In den Getreidezöllen bringe die] Wied eingetroffen. ’ 141 findet ſich außer Sir J. Ferguſon, Sir J. Gorſt Finanzen, bis auf weiteres wie folgt zu verfahren: 
übrige Bevölkerung ein Opfer, aber dieſes Opfer“ München, 22. März. Herzog Karl Theodor und Sir G. Ruſſel, auch der jetzige Unterrichts⸗[Die bei dem Wiederausſcheiden der im Zivildienſt 
jet wie andere mehr nothwendig für die Land⸗ in Baiern, der bekannte Augenarzt, welcher in miniſter Mundella. Die Direktoren haben fich angeſtellt geweſenen Militärpenſionäre der Unter⸗ 
A. wirtyſchaft. Weiter hat der Reichskanzler, wie ſelbſtloſer Weiſe ſeinem gewählten Beruf mit bereit erklärt, auf das ausführlichſte Auskunft zu tiaffen denſelben wieder anzuweiſenden Militär⸗ 
ſrüher ſchon, jo auch in der Rede vom 17. Fe⸗ wohl zu großem Eifer nachging, iſt nun ſelbſt geben. 8 — penſionen ſind auch fernerhin mit dem Mehrbe⸗ 
bruar 1893, den Egoismus wirthſchaftlicher Inter⸗ ſchwer erkrankt und ſucht ten im Süden. 5 trage der Zivilpenſionen bei dem Fonds 5 Pen⸗ 
ejjen für berechtigt erklärt, für den Staat aber in Es wurde daher der Vertrag mit dem Beſitzer 5 Serbien. a ſionen für Zivilbeamte ꝛc. zu verausgaben und 
Anſpruch genommen, daß er beim Abwägen wider⸗ der Villa in Schwabing, woſelbſt der Herzog Belgrad, 22. März. Der franzöſiſche und nach Maßgabe der Zirkularverfügungen vom 24. 
ſtreitender Intereſſen das Gemeinwohl im Auge ſeine Augenklinik errichtet hatte, aufgelaſſen, woraus der ruſſiſche Lehrer des Königs Alexander wurden September 1874 und 23. Oktober 1876 bei der 


zogenen Erhöhung des Weizenzolles von 5 auf 7 
Franks werthvoll erſcheinen. Ferner habe Rußland 
die Bindung der Zollfreiheit für eine Reihe von 
Wagren erreicht, von denen Deutſchland ungefähr 
für 65 Millionen Rubel aus Rußland zu beziehen 
pflege, außerdem auch die Bindung der jetzigen 
Zölle für eine Anzahl Ausſuhrartikel (Holz, Oel⸗ 
ſümereien, Pferde ꝛc.), in denen der ruſſiſche 
y E!xport nach Deutſchland alljährlich einen Werth 
von etwa 25½ Millionen Rubel ausmache. 
Schließlich ſei auch das von Deutſchland be⸗ 
züglich des Petroleumzolles gemachte Zugeſtändniß 
von Bedeutung. Dadurch werde das ruſſiſche 
etroleum um etwa 9 Kop. für das Pud ent⸗ 


laſtet und der Vorsprung, den bisher das 
a 


ruſſiſchen Roggen enthalte. In dem Artikel wer⸗ 
den dann die in Betracht kommenden deutſchen 
Zahlen aufgeführt, davon aber, daß von der 
Reichsregierung eine Ueberſicht eben dieſer Zahlen 
gleichzeitig mit der oben erwähnten ruſſiſchen Ta⸗ 
belle jeiner Zeit in der Reichstagskommiſſion für 
den ruſſiſchen Handelsvertrag thatſächlich vorge⸗ 
legt worden iſt, daß alſo ſchon damals von der 
Regierung jedem Kommiſſionsmitgliede zu den 
Betrachtungen Gelegenheit gegeben war, zu deren 
Anſtellung der Artikelſchreiber volle 14 Tage ge⸗ 
braucht hat, davon ſteht in dem Artikel nichts. 
Die von der Regierung der Kommiſſion vorge⸗ 
legten Zahlen, darunter auch die „Vergleichung 


zu behalten habe. Niemals iſt ihm eingefallen, zu ſchließen iſt, daß der Herzog Karl Theodor ſaus politiſchen Gründen vom Hofe entfernt. MWilitärverwaltung zur n eee zu liquidiren. 
0 zu behaupten, daß Deutſchland am Ende feiner ſich von ſeinem für die leidende Menſchheit ſo Dagegen ſind denjenigen ehemaligen Militärper⸗ 
offen werden die unter Nr. |agrikultuvellen Leiſtungsfähigkeit angekommen jei; wohlthätigen Wirken zurückzuziehen beabſichtigt. Afrika. ſonen, denen eine Penſion nach den Beſtimmungen 
ſatz 1 des ruſſiſchen Zolltarifs aufge⸗ im Gegentheil hat er — z. B. in der Rede vom 


10. Dezember 1891 — unſere landwirthſchaftliche 
Produktion für ſteigerungsfähig erklärt. Endlich 
iſt von ihm niemals die Handelspolitik auf die 
Auslandsverſorzung im Sinne des gefälſchten 
Zitats baſirt worden, ſondern vielmehr darauf, 
daß die Vermehrung des Abſatzes der Erzeugniſſe 
deutſcher Arbeit im Ausland möglichſt dem Wachs⸗ 
thum unſerer Bevölkerung entſpreche.“ 

— Der Reichskanzler hat auf das Glück⸗ 
wunſchtelegramm des Vereins Berliner Kaufleute 
und Induſtrieller vom 16. d. M. dem Vorſtande 
die nachſtehende Antwort zugehen laſſen: 

„Der Verein Berliner Kaufleute und In⸗ 
duſtrieller hat die Güte gehabt, aus Anlaß des 
Abſchluſſes des deutſch⸗ruſſiſchen Handelsvertrages 
mich mit freundlichen Worten zu beglückwünſchen. 

Erfreut durch dieſe Kundgebung, iſt es mir eine 
um ſo angenehmere Pflicht, hierfür meinen ver⸗ 
bindlichen Dank auszusprechen, als mir nicht un⸗ 
bekannt geblieben iſt, daß der Verein dem Ver⸗ 
tragswerke von Anfang an ſeine Theilnahme zu⸗ 
gewandt hat und es nach Kräften zu fördern be⸗ 
ſtrebt geweſen iſt.“ 5 

— Das Magiſtrats⸗Kollegium hat beſchloſſen, 
an den Miniſter der geiſtlichen und Medizinal⸗ 
Angelegenheiten eine Eingabe zu richten, in welcher 
der dringende Wunſch ausgedrückt werden ſoll, 
daß den Abiturienten der Realgymnaſien die Be⸗ 
rechtigung zum Studium der Medizin zugeſprochen 

— 


Heſterreich⸗ Ungarn. 


Prag, 22. März. Die von der Anklage der 
Mitſchuld an Mrvas Ermordung freigeſprochenen 
Angeklagten Czicek, Anna Kriz und Voitech wur⸗ 
den, nachdem der Staatsanwalt die Nichtigkeits⸗ 
beſchwerde zurückgezogen hatte, heute Nachmittag 
enthaftet. Vor dem Strafgericht erwartete eine 
große Menge Czicek und begrüßte ihn mit 
re 

. Abazzia, 22. März. Der Statthalter Ritter 
Rinaldini begiebt ſich 4 5 f 
Trieſt zurück und wird mit Rückſicht auf die 


Dar⸗es⸗Salaam, 22. März. Der kaiſer⸗ unter Art. 2 § 35 und unter Art. 13 8 48 des 
liche Gouverneur, Frhr. v. Sieb, ift von 5 Militärpenſionsgeſetzes in der Saffung, der 1 10 
Nyhaſſa zu Lande direkt nach Kilwa zurückgekehrt, vom 22. Mai v. J. zuſteht, 1 1 Zwwil⸗ 
nachdem er unterwegs die Mafitis gezüchtigt hatte. ſcheiden aus dem Fi e n IN, ten 
Die von ihm geführte Expedition hat zwiſchen behörden an Penſion nur bie 1 ie Mili h 
den Quellen des Ulenza und dem Nyaſſa bis zum um welche die erdiente Zivilpenſion die Militär 
Rilwe⸗See ein reiches Hochland ermittelt, das penſion überſteigt. Sofern an derartige Pane 
nicht blos zu Plantagenanlagen aller Art, ſondern] die am oder nach dem 1. aud dre N 110 1 
auch zu Viehzucht und zu Anſiedlungen europäi⸗ Zivildienſt ausgeſchieden find, die Zah il 10 
ſcher Ackerbauer geeignet iſt. ihnen zuſtehenden Militärpenſion aus Zivi onds 

f 8 erfolgt iſt, iſt die Erſtattung der betreffenden Be⸗ 
. ——.. . drräge aus Militärfonds 1 5 ten Ne 
ee 2 (In Konſeguenz der eingangs ausgeführten Vor⸗ 
Stettiner Nachrichten. ſchriſen in Berbinbung mit der Beſtimmung im 

* Stettin, 24. März. Der helle Sonnenſchein, Art. 23 Ziffer 1 der Militär⸗Penſionsnovelle vom 
welchen uns der geſtrige Charfreitag brachte, 22. Mai v. J. iſt unter den bezeichneten Voraus⸗ 
lockte am Nachmittag Schaaren von Spazier⸗ ſetzungen den Hinterbliebenen eines ſolchen Militär⸗ 
gängern ins Freie und die Sommerlokale in penſionärs das aus der erdienten Militärpenſion 
Frauendorf und Gotzlow, ſowie der Julo hatten nach Maßgabe des Militär⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗ 
ſich eines regen Beſuches zu erfreuen. Dieſer leb⸗ Fürſorge⸗Geſetzes vom 17. Juni 1887 zuſtändige 
hafte „Zug in die Ferne“ machte auf die am Wittwen⸗ und Waiſengeld in allen denjenigen 
Abend veranſtalteten Kirchenkonzerte einen Rück- Fällen auf Militärfonds zu übernehmen, in denen 
ſchlag geltend, ſo daß dieſelben nur ſchwachen der Militärpenſionär am oder nach dem 1. April 
Zuſpruch fanden. Wir hörten das vom Nikolai⸗ v. J. aus dem Zivildienſt durch den Tod oder 
Kirchenchor unter Mitwirkung geſchätz- abermalige Penſionirung ausgeſchieden iſt. Aus 
ter Solokräfte gegebene Konzert, das Zivilfonds find nur die Mehrbeträge zu zahlen, 
einen äußerſt ansprechenden Verlauf nahm. die den Hinterbliebenen etwa nach dem Geſetz vom 
Eingeleitet wurde daſſelbe durch die von Herrn 20. Mai 1882, betreffend die Fürſorge für die 
Rob. Lehmann mit gewohnter Meiſterſchaft zu Wittwen und Waiſen der unmittelbaren Staats 
Gehör gebrachte Cis-moll- Fuge von Bach, welche beamten, reſp. nach dem Geſetz vom 18. Juni 
durch die einfache klare Gliederung des Grund⸗ 1887, betreffend die Fürforge für Beamte in Folge 


übermuth fo oft beſtiegen. Nicht weit davon, in Kantor war es als fang der Unbekannte die 
einem Eckhauſe war die Poſt — ſchon damals Liturgie mit. Y i 

war ſie dort. Nur Weniges hatte ſich in der „Auferſtehn, ja auferſtehn wirſt du“ be⸗ 
langen Zeit verändert; aber wie unendlich klein gann wieder die Predigt. Aufmerkſam lauſchte 
erſchienen ihm jest die Häuſer und wie eng die er den Worten, und noch immer ſtand er un⸗ 
Straßen und Gaſſen. Still, faſt feierlich, em⸗ beweglich, als der Segen längſt ertheilt war. In 
pfand er dieſe Ruhe, die ihm unendlich wohl]ſeinen Händen hielt er das Geſangbuch, das ihm 
that, als er langſam dahinſchritt nach dem Ende ein Kuabe gereicht, und mit der ganzen Gemeinde 


ihren Bedarf an Maſchinen ꝛc. überwiegend im 


1 Dentſchland. 

Pe. Berlin, 24. März. Mit der Preſſe des 
„Bundes der Landwirthe“ beſchäftigt ſich in zwei 
offiziöſen Auslaſſungen die „Nordd. Allg. Ztg.“. 
Die „Korreſpondenz des Bundes der Landwirthe“ 
hatte der Regierung den Vorwurf gemacht, ſie 
N babe durch einſeitige Verwerthung des amtlichen 
flatiſtiſchen Materials für den deutſch⸗ruſſiſchen 
Handelsvertrag Stimmung machen wollen. Dar⸗ 
auf erwidert dieſe: 


%% Der Kaiſer wird am Sonnabend mit den 
älteſten Prinzen einen Ausflug nach den Inſeln 
unternehmen. Der Beſuch des Kaiſers Franz 
Joſef wird am Oſtermontag oder am 30. März 
erwartet. Der Kaiſer wird wahrſcheinlich bis 
Fiume fahren und dort von unſerem Kaiſer 
empfangen und nach Abbazia geleitet werden. 
Peſt, 22. März. Die hieſige Studentenſchaft 


werden möge. 


e 
8 


x 


— . — 

Sehr bald erkannte der gewiegte Handels⸗ 
herr in ſeinem Lehrlinge ein beſonderes Talent, 
und gar oft prophezeite er dem Kantor Böring 
eine gute Zukunft für ſeinen Sohn. Nach be⸗ 
endeter Lehrzeit hielt ſich Georg nur einige Jahre in 
Deutſchland auf; ſein Ziel, der Drang ſeines un⸗ 
geſtümen Herzens war der ferne Weſten. 

An Ermahnungen, immer auf dem rechten ein 
Wege zu wandeln in Gottesfurcht und Gott⸗ 


0 


Frau Böring, von böſer Ahnung ergriffen, 
konnte ihre Unruhe nicht verbergen, 155 fa 


Von Maximilian Moegelin. 
„Auferſtehn, ja auferſtehn wirſt du“, das 
waren immer vie erſten Worte der Oſterpredigt, 


> & > der Stadt. ang er: 5 
die der Seelſorger ſeiner Gemeinde ans Herz vertrauen, hatte es ſein guter Vater freilich nicht furchtbaren Sturme und nur dem erſten Steuer⸗ Da ſtand das Häuschen, in dem er das Licht ſang Auferſtehn, ja auferſtehn wirſt du, 
legte; und wenn er heute hier und dort Thränen fehlen laſſen, allein Georg glaubte nicht an den ar und zwei Matroſen gelang es, das nackte der Welt erblickt und gelebt hatte; noch wie vor Mein Staub nach kurzer Ruh'! 

ſah und er ſelbſt ſich ihrer nicht wehren konnte, dreieinigen Gott, glaubte nicht den beredten] Leben zu retten. i 30 Jahren ſtand es da mit den grünen Fenſter⸗ Unſterbliches Leben 

jo waren Ereigniſſe vorangegangen, die wohl Worten, die von der Kanzel kamen, ſondern an „Das war ein ſchwerer Schlag an Börings laden und den ausgeſchnittenen Halbmonden darin. Wird, der dich ſchuf, dir geben! 
dazu angethan waren, fo ſchmerzliche Erinnerungen ein unumſtößliches Naturgeſetz, das ſo regelmäßig ſonnigem Himmel, und wo blieb die Ruhe dieſes Sinnend ſteht er einige Sekunden, dann geht Hallelujah! 

am Auſerſtehungstage wach zu rufen. arbeitete, wie das Uhrwerk im großen Gehäuſe, 


Mannes, als auch ſein Weib na einem Jahre 
das neben feines Vaters Arbeitstiſche ſtand ſolſtarb ! ; 
lange er denken konnte. 

Geraume Zeit war er nun ſchon im anderen 
Welttheile, aber nur ſpärlich liefen Nach⸗ 
richten von ihm ein, bis auch dieſe nicht mehr 
nöthig waren — er war zur ewigen Heimath 
gegangen, der alte Kantor, und die halbe Stadt 
gab dem frommen Manne das letzte Geleit. 

Gar manches Jahr ging dann ins Land und 
die Erinnerungen an den „wilden Georg“ wurden 
immer ſchwächer. 5 
Die Prophezeiung des Kaufmanns Berger 
Wenn Georg in früheren Jahren des Sonn⸗ hatten ſich aber erfüllt Horſon und Böring 
tags die Liturgie geſungen hatte, wobei er nie war ein großes Handelshaus in Philadelphia, 
fehlen durfte, dann verſchwand er oft während deſſen meiſte Unternehmungen glückten. Seine 
der Predigt hoch hinauf in den Glockenthurm Schiffe ſchwammen auf allen Meeren der Welt 
und ließ feine Blicke nach allen Himmelsrichtungen und vermittelten die großen Geſchäfte des alten 


ſchweifen, in mächtigem „Drange die Zeit her⸗ Hauſes. ax I: zuſuchen und veifte nach feiner Vaterſtadt. Mechaniſch lenkte er ſeine Schritte nach der 
beiſehnend, die ihm die ferne, weite Welt zeigen Georg Böring lebte in glücklichſter Ehe. Wie er fo dahinwandelte, als er fie wiederſah, Kirche. Wie in früheren Jahren ſchritt er durch 
ſollte. Er war ein wilder, ul her ſehr begabter Sein einziger Sohn, der kaum achtzehn Jahre erſchien ihm alles wie ein ſchwerer Traum. die Thurmthür zum Orgelchor. Hier lehnte er 
Knabe, der bald nach ſeiner Keszſirmation bei dem zählte, war in dem Hauſe thätig und machte die Gleich am Anfange der Stadt ſtand noch das ſich an ſeinen alten Platz inmitten der Schul⸗ 5 1 
Kaufmanne Berger in die Lehre trat. erſte Seefahrt zich Vokohama. Die Fahrzeit des alte Stück Feſtungsmauer, das er in Jugend- jugend. Ruhig ließ man ihn ſtehen, und dem b 


n 

Es war im Jahre 1867 und das Cholera⸗ 
jahr vordem hatte im Städtchen X in der Mark 
mehr Hügel geſchaffen als viele Jahre vorher. 
Auf der Orgelbank ſaß der Kantor Böring 
und lauſchte andächtig den Worten, die von der 
Kanzel kamen. Auch an ſeinem Hauſe war der 
Würgeengel nicht ſpurlos vorübergegangen, denn 
von all' dem Glücke, das ihn einſt im Häuschen 
neben der Schule umgab, war nur ein Sohn ge⸗ 
blieben und gerade dieſer Sohn, der in weiter 
Ferne weilte, machte ihm viel Kummer und 
Sorgen. 


er ſtill weiter. Auf dem freien Platze ſteht die Thränen rollten in ſeinen Bart und bald merkte 
Schule, gegenüber der Kirche, und in der Mitte er, daß die Kirche leer war. . 
) die alte traute Linde mit der Bank ringsum; Er richtete ſich hoch auf und blickte unverwandt 
Ja wenn er Glauben an einen Gott im Innern nichts hat ſich geändert. Gar lieb und traulich nach dem Kreuze am Altar; dann ging er ſtill, 
trüge, dann hätte er wohl Ruhe gefunden, dann erſchien ihm alles, was er ſah, es ſchien ihn alles wie er gekommen, die Treppe hinab. Mit gefal⸗ 
wäre ihm leichter geweſen. freundlich zu grüßen. Wie abweſend ſchritt erſteten Händen ſtand er einen Augenblick in der 
Es giebt keinen Gott“, das waren immer weiter. Vor den Gräbern feiner Eltern bleibt Thür, die zum Innern der Kirche führte; dann 
ſeine Worte. „Sonne, Mond und Sterne gehen ſer ſtehen; er ehrte ihr Andenken, aber keine ging er feſten Schrittes zum Altar und kniete 
ihre Bahnen nach uralten Naturgeſetzen, wie auch Ihre, kein Gebet kam aus feinem Innern. lange im ſtillen Gebet. 5 
die Jahreszeiten wiederkommen. Aus all' dem La ge Zeit ſtand er ſinnend, traumverloren; da] Als er ſich endlich umwandte, ſtand der greiſe 
Staube, der dahin fällt, erblüht ein neues Leben kl ungen die Glocken. Wehmüthige Erinnerungen Prediger, der ihn längſt erkannt hatte, neben ihm 
wie es immer war, wie es ewig ſein wird. Es ſtiegen in ihm auf; jetzt erſt erinnerte er ſich, und trocknete ſich eine Thräne. Er legte ſtill 
giebt keinen Gott.“ daß heute Sonntag, daß heute Oſtern ſei. feine Hand auf Georgs Haupt und ſprach wie 
Unruhe und ſchlafloſe Nächte folgten nun Er blickte hinauf zum Thurme, deſſen Kreuz vor vielen Jahren zu ſeiner Konfirmation: 
und ſeine Kräfte ſchienen zu ſchwinden. Zer⸗ im Sonnenlichte glänzte; er ſah die ſchwingenden „Es ſollen wohl Berge weichen und Hügel 
ſtreuung und Luftveränderung war der dringende Glocken und dachte an ſeine Jugendträume, die hinfallen, aber meine Gnade ſoll nicht von dir 
Rath ſeiner Aerzte. er von dort aus in die ferne undurchdringliche weichen und der Bund meines Friedens wir 
Er ließ ſich bewegen, fein Heimathland auf⸗ Zukunft geträumt. nicht hinfallen, ſpricht der Herr Dein Erbarmer! 


Troſtlos aber ohne Thränen ging er umher. 


— 


n 


Vorträge, um die biederen Pommern zu über⸗ zwei Omnibuſſe (Senator Boulauger war Prä⸗ 
en daß der „Untergang des deutſchen Volks⸗ ident des Verwaltungsraths der mnibusgeſell⸗ 
charakters durch den jüdiſchen Geiſt“ unausbleib⸗ ſchaft) zu entſenden, Pardon, in meinte zwei 
lich fei. Auch unſerem Städtchen ſollte geſtern Kriegsſchiffe, um die Küſten des oberen Hinterlands per ( 
das Heil beſchieden fein, den antiſemitiſchen zu blockiren. O per März 14,10, per Mai⸗Auguſt 1440. Mehl 


von Betriebsunfällen, gebühren. Diejenigen Be⸗ 
hörden, welche mit der ſelbſtſtändigen Feſtſetzung 
der Wittwen⸗ und Waiſengelder für Hinterbliebene 
unmittelbarer Staatsbeamten beauftragt ſind, 
haben die auf Militärfonds entfallenden Bezüge 


| 1058 Benehmen mit den Militärbe⸗ Agitator gegen 30 Pf. Entree zu ſehen und Der Marineminiſter: Verzeihung, mein lieber 1000 Kilo- matt, per März 42,10, per April 42,30, per Diai- 
Hilden en tie p 9 1 von den ſprechen nn hören und hatten ſich zahlreiche Neu⸗ Kollege, wo gedenken Sie denn die Kriegsſchiffe Juni 42,50, per Mai⸗Auguſt 42,80. Rü b öl 


herzunehmen? 8 

Der Minifter der Kolonien: Nun, woher Sie Mai⸗Auguſt 54,25, per September Dezember 
wollen, mein lieber Kollege, aus dem Depot 
B... .. wir werden uns ſchon verſtändigen. R gramm per April 37,00, per Mai⸗Auguſt 37,75, per 
Was die zu entſendenden Verſtärkungen be⸗ 00, 117,00 September⸗Dezember 37,75. — Wetter: Schön. 


gierige dazu eingefunden, ſo daß der Riens'ſche 
Saal in allen Theilen dicht gefüllt war, auch die 
Sozialdemokraten unter Führung eines Agitators 
Storch aus Stettin waren vertreten. Die Ver⸗ 
ſammlung war um 8 Uhr Abends angeſetzt und 
geduldig harrten die Anweſenden das übliche 
akademiſche Viertel aus, daſſelbe verlängerte ſich 
9 in ee ee al 1900 
am die Erlöſung in Geſtalt eines Polizeidieners, . 1 © 
welcher ell, 5 on Herr Rektor a. D. noch lieber Kollege. Doch werden Sie mir erlauben, 5 
nicht eingetroffen ſei und die Verſammlung nun Ihnen bemerklich zu machen, daß eine raſche und Oktober⸗Januar 35,00. . „ 
nicht mehr ſtattfinden dürfe. Das Eintrittsgeld entſcheidende Aktion unſeren Einfluß in jenen ent⸗ N Paris, 22. März. Die Produktenmärkte 
wurde zurückgezahlt und unter verſchiedenen von ſernten Gegenden befeſtigen und unſeren euro⸗ Spiritus ſtill, per 100 Liter à 100 Prozent fallen wegen des Oſterfeſtes am Freitag, Sonn⸗ 
den Sozialdemokraten ausgebrachten Hochs ging päiſchen Nebenbuhlern im Oſten und Weſten zu O b 70er —,—, abend und Montag aus. 1 
die Verſammlung auseinander. denken geben wird. 5 | # 

+ Stralſund, 23. März. In der letzten Der Miniſter des Aeußeren: Ich bitte Sie, 70er „per Auguſt⸗ September 70er 31,1 ladungen angeboten. — Wetter: Bewölkt. 
Sitzung des hieſigen Bürgerſchaſtlichen Kol⸗ glauben zu wollen, mein lieber Kollege, daß ich 
legiums wurde gelegentlich der Berathung des die franzöſiſchen Intereſſen im oberen Hinterland 
Stadt⸗Hauptetats die Mittheilung gemacht, daß nicht in Verfall gerathen laſſe, und daß ich Nie⸗ 
die ritterſchaftliche Bank in Stettin der Stadt mandem die Sorge übertrage, fie zu wahren und 
noch 103337 Mark ſchuldet, doch wird dieſe zu vertheivigen. i 5 
Summe bereits als verlorener Poſten betrachtet, Der Miniſter der Kolonien: Was höre ich! 
da wenig Ausſicht vorhanden, daß davon noch] Nach den eben ausgetauſchten Aeußerungen muß 
etwas eingeht. ich ſchließen, meine lieben Kollegen, daß der 

8 Richtenberg, 23. März. Zum Bürger⸗ Miniſter der Kolonien nichts thun kann, ohne die 
meiſter unſerer Stadt iſt der Stadtkaſſen⸗Rendant Zuſtimmung der Miniſter des Kriegs, der Marine 
Wieck zu Bergen a. R. gewählt worden. und des Aeußeren. 1 555 

Der Miniſterpräſident: Ganz richtig. 

FFT Der Minifter der Kolonien: Es giebt alſo ein 

Kunſt und Literatur. neues Miniſterium, aber ich möchte doch wiſſen, 
G. Dullo, vereidigter Dispacheur, Haverei, 


Zivilfonds zu tragenden Beträge feitzuitellen und 
zur Zahlung anzuweiſen. Sind den Hinterbliebe⸗ 
nen ſolcher Militärpenſionäre, die am oder nach 
dem 1. April v. J. aus dem Zivildienſt geſchie⸗ 
den ſind, aus Zivilfonds Reliktengelder gezahlt 
worden, die nach dem Obigen von Militärfonds 
zu tragen ſind, ſo iſt die alsbaldige Erſtattung 
zu veranlaſſen. 

— Nach einer neueren Beſtimmung werden 
auch die Bezirks⸗ Feldwebel, die bisher 
noch den alten Offizierdegen trugen, den neuen 
Offizierſäbel erhalten. 055 

— Zum Vorſitzenden der mit dem Sitze in 
Stettin beſtimmten Kommiſſion für die Prü⸗ 
fung von Seedampfſchiffs⸗Maſchi⸗ 
niſten iſt der Regierungs⸗ und Baurath Germel⸗ 
mann hierſelbſt ernannt worden. 

* Am 22. d. Mts. erhängte ſich die 
Schuhmacherfrau Kindt, geb. Wegner, in ihrer 
Kronprinzenſtraße 40 belegenen Wohnung. Ein in 
der Neuſtadt wohnhafter früherer Kaufmann 
Trope machte im Laufe des geſtrigen Tages 
feinem Leben durch Erhängen ein Ende. Er hatte 
die Zimmerwirthin gebeten, ihn den Tag über 
nicht zu ſtören, und als dieſelbe am Abend die 
Stube betrat, fand ſie den entſeelten Körper des 
Unglücklichen an der Thürzarge hängen. 

* Das Müllerſche Hotel „Deutſches Haus“ 
in Misdroy iſt durch Kauf in den Beſitz des 
Herrn Fritz Reinke, Beſitzer des bekannten 
Gartenlokals in der Gutenbergſtraße, übergegangen. 


Der Kriegsminiſter: In dieſer Angelegenheit 
werden Sie mir geſtatten, allein zu entſcheiden. G 8 —.—. Weißer 

Der Miniſter der Kolonien: Gewiß, mein 9 0,00| per 100 Kilogramm per g 
April 37,75, per Mai⸗Auguſt 37,87½, per 


Landmarkt. 17 195 12,75, ruhig. Centrifugal⸗ 
Weizen 132—134. Roggen 112115, 5 ren 22. März. Rupfer, Chili ba * 
Gerſte 134—140, Hafer 146150. Rübſen good brdinarh brüuds 41 Re 80 
e Stroh 3254, Zinn (Straits) 69 eit. 2 Sh. 6 4 Zink 
erte fa nein: 10 dtr. 17 Sh. 6 d. Blei 9 did 
Verim, 24 Min. 4 Sr. 1 e Mie amber ware 

Weizen per Mai 140,00 bis 140,50 Mark, ewpork, 22. Mä | 

i 0 . 86 1 hork, 22. März. (Anfangs⸗Kourſe.) 

1 142,50 Mark, per September 144,50 Betrolen 11 Pipe fine erifficates Fer 201 1 


Roggen per Mai 123,75 bis 123,50 Mark, —— Weizen per Mai 61,87. 


per Juli 125,50 Mark, per September 127,50 W D ͥͥ 1 
Mark. 3 


wodurch ſich die Lage von der früheren unter⸗ 


Der Preis ſoll 150000 Mark betragen. 135 Erläuterungen der ſeerechtlichen Vorſchrif⸗ ſcheidet? ar 85 f Rüböl per April⸗Mai 44,10 Mark, per Bankweſen. 1 
e Der Fabritbeſtzer E. Rubow, Müinhaber ten über Haverei und deren Regulirung nehr er Aerpenkbent; Durch ein Ehrenamt Oktober 45,00 Mail, Paris, 22. März. Bankaus weis. 
einer hieſigen Kunſtmöbelfabrik, iſt vorgeſtern ) 


zum praktiſchen Gebrauch im Geſchäfts⸗ 
ee Pa Wm i 
druckerei. 8. Preis geh. 1 Mark. ie Schrift g ift ni 2 

iſt ein Produkt in langjähriger Praxis erworbener De en e em Wii fun M 
reicher Erfahrungen und gründlicher Kenntniß der ſegelt, hat es bisher noch nicht gegeben. Minnie 
einſchlägigen geſetzlichen Beſtimmungen. Sie er- Hauf 0 


Spiritus loko 70er 30,40 Mark, per 5 ; 93 J. 
April Tee 35,00 Marz, per Jul 10er 36,10 [Zunahme 5 110 00 s 1 726 943000, 


Mark, per September 70er 36,80 Mark. ; ; 12 
Ba per Mai 130,75 per Juni 130,75 i 5818 000 Franks 1 268 863 000, 11 
ar 


5 f Portefeuille der Hauptbanken und deren Filialien # 
re Mai 103,50 Mark, per Juni] Franks 564 109.000, Abnahme 48 272 000. 


\ Der Finanzminiſter: Und durch eine Geldbe⸗ 


wegen einer Anzahl Unterſchlagungen in Höhe von wiligung 


ca. 9000 Mark in Haft genommen. Derſelbe hat 
die Veruntreuungen in Verbindung mit Wechſelfäl⸗ 
ſchungen zum Schaden ſeines Kompagnons ausge⸗ 
führt und wurde auf dem Bahnhofe abgefaßt, als 


er die Flucht nach Hamburg ergreifen wollte. ſcheint für den Importeur, deſſen Waaren auf Hauk hat dieſes Wageſtück unternommen. Die 103,50 Mar Notenumlauf Franks 3 461 635000, Abnahme 
A 1 1 Ne 0 1 ; 1 * 5 1 9 
8 19 Machen, e e eh erlitten ah unent⸗ feen eg e geh Ee beit In FEC 5 1 851 115 0 0 a 5 0 
1, in, ehrlich, und ſei es auch uur, um zu erfahren, an 4 F Nördden ich aufende Rechnung d. Priv. Franks 393 064 000% 
19. Januar er., Morgens gegen 5½ Uhr, den fi ; gal, ihrem Gatten, in Genug auf dem Norddeutſchen Berlin, 24 März. Schluß⸗Kourſe. 9) 
Fischhändler Ehriſtian Schackow ebendaher, wel⸗ fen bar ſich wegen ſeines Erſatzanſpruches zu hal Aloyddampfer „Sachſen“ nach Indien ein, um von ein 94, Mürz, Erhluf-Sonefe | Abnahme 990.000. 


ten hat. Die Schrift iſt um fo mehr zu em⸗ 
pfehlen, als ſie durchaus kurz und überſichtlich ge⸗ 
faßt iſt, während ähnliche Werke einen zehnfachen 
und größeren Umfang haben. [47] 


Vermiſchte Nachrichten. 
Berlin, 23. März. Schon ſeit längerer 
Zeit gingen der Kriminalpolizei aus allen Stadt⸗ 
theilen Meldungen über Diebſtähle zu, die vorwie⸗ 
gend in Kolonialwgaren⸗ und Zigarrengeſchäften 
verübt wurden. Mehrfach gelang es auch, Per⸗ 
ſonen, die dabei ertappt wurden, zu verhaften, 
ohne daß ſich die Zahl der Diebſtähle verringerte; 
nach und nach wurde ermittelt, daß in Berlin 


Kolombo über Kalkutta nach dem Himalayakur⸗ 
orte Dertſchallina zu fahren, von dort geht die 
Reiſe über Singapore nach Hongkong, Kanton, 
Shanghai und nach Peking; den Sommer wird 
Minnie Hauk in Japan zubringen und im Herbſt 
über Britiſh Kolumbien und Kanada nach News 
Vork, ihrer Vaterſtadt, zurückkehren, um im Win⸗ 
ter an der dortigen Oper zu ſingen. 

Sagan, 22. März. Die beiden Führer der 
im hieſigen und im benachbarten Kreiſe Sorau 
ſeit längerer Zeit ihr Unweſen treibenden Mor⸗ 


Preuß. Confols 4% 107,50 London lang 20 36 Guthaben des Staatsſchatzes Franks 136 418 000, 
Deuce Neigel 5%, 88.00 dae dee > 18100 , Funahme 19662 000. g 
Pomm. Pfandbriefe 812% 99,10 | Belgien kurz 8095 Geſammt⸗Vorſchüſſe Franks 282 771000, Ab⸗ 
e e eee | 
18 i 2 18 1 390 710 |, Stein 2 100 i Ans ib eee Franks 5 163 000, 
alieniſche Rente N ett. Chamotte⸗Fabri unahme 5 ) 
do. 300 Eiſenb.⸗Oblig. 48,60 Bidier Ne * 
mu Gele 195 98,76 5 x 1 N des Baarvorraths zum Noten 

. . } $) ö 

umän er amor 95. Ken Een 12000 mlauf 86,54 Prozent. 


Rente 96,69 
Serbiſche 5% Tab.⸗Rente 64,50 | 4% Hamb. Hyp.⸗Bank 2 x 
Griech 5% Golpr. v. 1890 27,60 | . 1900 102,75 London, 22. März. Bankausweis. 


. 1900 un 

Griechiſche 4% Goldrente 24 30 Macedon. 3% Eiſenbahn.⸗ * A, 

Ruff Hoden, Leeb 20 104,70 Gold⸗Obl. a 59,0] Totalreſerve Pfd. Sterl. 22 906 000, Abnahme 

weiten, 3% Gene „ Wltime-Roune: ee. Zunahn 

Miexikan. 5 5 155 

Oeſterr. Banknoten 16395 | Discontn-Commandit 194,10 Notenumlauf Pfd. Sterl. 24 526 000, Zunahme 

Ruff. Banknoten Caſſa 229,55 Sener andels⸗Geſellſch. 139,80 9 . 

e Se a 1820 2 1 Pfd. Sterl. 30 623 000, Abnahme 
120 000 ö 


N 0. 
National⸗Hyp.⸗Credit⸗ Dyna ite Truft 35 2 

Geſellſchaft (100) 4½% 105,50 Bochumer Gußftahlfabrit 189,30 
do. (110) 4% e 134,4 


cher mit feinem 26 Jahre alten Sohn Hermann 
auf dem Eiſe des Kummerower Sees in eine 
offene Stelle gerathen war, mit eigener Lebens⸗ 
gefahr vom Tode des Ertrinkens gerettet, während 
der Sohn bereits ertrunken war. Außerdem hat 
der Fiſchergehülfe Wilhelm Breu den Fiſcherknecht 
Karl Jacobs, der gleichzeitig zur Hülfe herbei⸗ 
geeilt und eingebrochen war, vom Tode des Er⸗ 
trinkens gerettet. Ferner hat der 12 Jahre alte 
Sohn des Fiſchhändlers Friedrich Brandt aus 
Verchen, Kreis Demmin — Hermann Brandt —, 
am 6. Januar d. J. den 13jährigen Sohn Albert 
des Fiſchhändlers Buckars ebendaher, welcher beim 
Schlittſchuhlaufen auf dem Eiſe des Kummerower 
Sees eingebrochen war, mit eigener Lebensgefahr 


„Union“, Fabrik chem. 
rodukte 


vom Tode des Ertrinkens gerettet. Dieſe Thaten eine Bande von einigen zwanzig, im Alter von der öffentlichen Ordnung aus dem Staatsgebiet 94% 10280 Laur hüt 0 00 
werden ſeitens des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vierzehn bis ſiebzehn Jahren ſtehenden Burſchen ausgewieſen 5 ; b. Hop B. f „ en 1 18980 ere Sterl. 27 198 000, Zunahme 
mit dem Hinzufügen zur öffentlichen Kenntniß ge-|eine organiſirte Spigbubenvereinigung” bilde Leipzig, 22 März. Wie der „General e Leisen 113,60 deren une ec 6180] Guthaben der Pri . 55 
bracht, daß den Rettern eine Geldprämie bewilligt] Die Geſellſchaft, denen jedes einzelne Mitglied anzeiger meldet, hat ſich heute früh 5¾ Uhr die | Steit.Bulc.-Aet.Littr. B. 105.00 Oftpreuß. Süppahn 93 50 Guthaben der Privaten Pfd. Sterl. 28 573 000, 
worden iſt. einen Schwur leiſten mußte, die „Genoſſen“ nicht Frau eines Malers mit ihren zwei Kindern aus Set Wc nene a | bahn er, 150 Zunahme 412 000. 

— (berſonal⸗Chronik.) An Stelle des Ober- zu verrathen, traf allmorgentlich an vorher ver⸗ der dritten Etage eines Hauſes in der Schenden-| derm. Malter u. Holberg Mainzerbahn 1000 Guthaben des Staates Pfd. Sterl. 12 026 000, 
bürgermeiſters Tamms in Stralſund, welcher fein abredeten Stellen zuſammen, und dort erhielt jeder dorffſtraße auf die Straße hinuntergeſtürzt. Die St. m⸗Alt 41900 M. 28,50 Nordbentſcher Lloyd 114 40 Zunahme 1637000. 


Kinder waren ſofort todt, die Frau trug lebens⸗ 


Theilnehmer der „Organiſation“ ein beſtimmtes 


do. 6% Prioritäten 28,80 Lombarden 48,3 2 c 1 1 
Mandat niedergelegt hat, iſt der Juſtizrath Peteroburg für) 11.85 ‚Nramofen = 111 000 Pfd. Sterl. 20 443 000, Abnahme 


Langemak in Stralſund auf die Zeit bis Revier für den Tag zugetheilt, in welchem es die gefährliche Verletzungen davon. Als Urſache der enden kurz 3003 „909 000. * 
1 pril 1809 von 9 1 Meditziglansſchlaſſe zum gan nen ed Diebſtähle e hatte. 115 5 U und Sur vor einer bevor⸗ Tendenz: feſt. i Pfd. Sterl. 835 000, 
itgli Provinzi 5 3 end i it ihr ie⸗ ration angegeben. r rt. e Se 

wall wide. ee enen Nach Wei der en 19 Ae 94 ante) Nürnberg, 22. Din, Die Strafkammer Paris, 22. März, Nachmittags (Schluß⸗ Wee een der Reſerve zu den Paſſiven 

von der königlichen Regierung zu Stettin ift zum Genoſſen. Die Abnehmer der gestohlenen Waaren verurtheilte den Sozialdemokraten Singer, welcher Kourſe.) Ruhig. ie Kalle oa een 60°], in ber Mü 11 
Ober⸗Regierungs⸗Rath, ernannt und in dieſer ſind jedoch noch nicht ermittelt Das Haupt der an die Familie des Freiherrn von Faber in Stein, , tiſtrb. Rente 90 0 0 Clearinghouſe⸗Umſatz 145 Mill, gegen die ent 
Cigenſchaft an die königliche Regierung zu Oppeln Bande ſcheint ein am Mittwoch verhafteter vier⸗ angeblich im Auftrage des Anarchiſtenkomitees, 90% Rente e eee 99,30 | 99,321) Maps: woe des Hoi ee e 
als Dirigent der Finanz⸗Abtheilung verſetzt wor⸗ zehnjähriger Arbeitsburſche Kirchner geweſen zu anonyme Briefe richtete, in denen er die Depo⸗ Italienische 5% Rente. 7630 | 76.65 2 22 Millionen. 0 


den. — Die in Folge Penſionirung des Nent⸗ ſein, durch deſſen Fingerfertigkeit ein in der Alten nirung hoher Geldſummen verlangte und im 


3% ungar. Goldrente 96.56 | 06. (EEE Fu 


meiſters, Rechnungsraths Kleinhammer erledigte] Schönhauſerſtraße wohnender Kolonialwaarenhänd⸗ Weigerungsfalle mit Dynamitbomben drohte, zu IL. Orien 69,80 69,70 ; eee 
Rentmeiſterſtelle in Greifenberg i. Pomm. iſt dem ler K. im Laufe weniger Tage dreimal beſtohlen 1¼ Jahr Zuchthaus. „ 4% Ruſſen de 188999 100,10 | 100,10 Schiffsnachrichten. 
Rentmeiſter Kühl aus Labes vom J. April er. ab wurde. Vorgeſtern gelang es dem fo oft Heim⸗ Rom, 22. März. In der Via Tritone 40% unifig. Egypter . 1 104,65 104,70 London, 22. März. Die deutſche Bark 
verliehen. Die Nentmeifteritelle in Labes wird geſuchten, „ſeinen“ Dieb bei der That zu er- wurde heute Abend ein eleganter deutſcher Touriſt 7 Spanier n Mulde an 99 15 SD „Joachim“, von Antwerpen nach Bahia unterwegs 
von dieſem Tage ab bis auf Weiteres durch den] kappen; ein Schutzmann ſchaffte den Arbeits- vom Schlage getroffen und verſtarb ſofort vor Thu Bun Hungen al 10825 10780 lief mit ſortgeſchlagenem Bugſpriet und anderen 
Ki Regierungs- Sekretariats⸗Aſſiſtenten Meinow ver⸗ burſchen nach der Polizeiwache. Der Feſtgenom⸗ den Augen ſeiner jungen Frau. Der Todte it 4% peibil. Türt⸗Obligattonen.. 473.00 471.00 Beſchädigungen in Falmouth ein. Dieſelbe war 
. waltet werden. — Im Kreiſe Greiſenhagen iſtſ mene it mehrſach vorbeſtraft und erſt vor ſechs ein Herr Oskar Neugebauer aus Langenbielau. Flanzoſenn .. . . 700,00 | 698,75 mit einem anderen Schiffe in Kollision geweſen. 
0 für den Standesamtsbezirk Liebenow an Stelle Wochen aus Plötzenſee entlaſſen. Er hat ſeine „ r bombarden „„ E aD 
F. des Gemeinde⸗Vorſtehers Berndt daſelbſt der Lehrer Mutter, eine ehrliche Wittwe, die für ein Kürſcch hh. Banque ottomane 628,00 62800 —. 
Bu Tietz in Liebenow zum Stellvertreter des Standes- nergeſchäft arbeitet, noch am Dienſtag erheblich Hamburger Futtermittelmarkt. de Faris 655,00 647,00 Waſſerſtand a 3 
8 beamten ernannt. An dem Realgymnaſium zu dadurch geſchädigt, daß er einen Poſten Mützen, Original⸗Bericht z, Gescempte . ſer Be: ! 
Stralſund iſt die feſte Anſtellung des wiſſen⸗ die er für ſie abliefern ſollte, an einen Hehler ver- von Credit Beer eee e 19 00 960,00 Stettin, 24. März. Im Revier 18 Fuß 
ſchaſtlichen Hülfslehrers Dr. Otto Wehner als] kaufte. Der Burſche war trotz aller Bemühungen G. und A. Lüders, Hamburg, Meridi Mad Ae . . 581.00 533.00 4 e | } 
Oberlehrer genebmigt. Der Vorſchullehrer Erd⸗ der Polizei nicht zu bewegen, die Namen feiner vom 22. März 1894. dle Tinte ten 394,30 | 386% | ꝗ . ¼½T½T᷑ÄU8—ʃ 
mann Pehl an dem königlichen Gymnasium zu Komplizen anzugeben. Die Nähe des Oſterfeſtes macht ſich bereits Suezkanal⸗ Aktien. 2825 28ĩ2ũ22 
Demmin iſt zum 1. April d. J. in den Ruhe⸗ — Im Wintergarten zu Berlin fand Don⸗ durch große Geſchäftsſtille bemerkbar, auch die An⸗ Credit Lyonn s. 786,00 | 787,00 Telegraphiſche Depeſchen. j 
\ ſtand verſetzt. An dem Schillev-Nenlgymnafium |nerftag Morgen eine polizeilich angeordnete, inter» | nahme des deutſch⸗ruſſiſchen Handelsvertrages ver⸗ B. de Frange‘........,.. iu —— ak 4. Mi Die Militärbehörd 1 
4 zu Stettin iſt die feſte Anſtellung des Borjehul- eſſante Schief probe ftatt, die, von dem betreffen⸗ anlaßte die Käufer zu abwartender Haltung. Ten⸗ Tabags Otto... ... . 438,00 450,00 Krakau, 24. Märrz. Die Militär 1 60 4 
F lehrers Gruft Fernau und des Vorſchullehrers den Reviervorſtand ſtreng überwacht, darüber ent⸗ denz! luſtlos. f Wechſel auf deutſche Plätze 3 M. 122,62 1229/4 geſtattete, daß der am Fuße der Jeſtungswerke be. 
Franz Schreiber genehmigt. ain d I Aigle Tage e Auf⸗ 50 400 P bis aa 940 1770 auf Bon kurz Ban 521 e bee am 31. März illuminirt 
E: reten der Kun en Martin und Weſtern und per kilogramm a ambur ark 2, eee , Ä . 5 4 a 5 . 
P1177 e ddddees Schneidermeiſters Dowe, des Erfinders des bis Mark 9,49 per 50 1 ab Wechſel ien . 20000 20909 Lemberg, 24. März. Die ruſſiſchen Grenze 
Bellevue⸗Theater. kugelſicheren Panzers, auf der Wintergartenbühne Amſterdam und Antwerpen, Mark 2,70 bis Mö ! :?:: 413,75 40850 boſten erhielten den Beſeyl, von Ende März bis 
5 . e e „ „ zu geſtatten ſei. Herr Martin, deſſen unſehlbare Mark 5,75 per 50 Kilogramm ab Magdeburg, | Gontptoir d Eecompie, neue. 12.50 12,75 zum 10. April (alſe in der Zeit, in welcher un 
Nevsty's Schaufpiel „Die Oauiſchefſts Trefflicherheit ja bekannt iſt, feuerte aus dem Mark 2,70 bis Mark 5,70 per 50 Kilogramm ab Robinson Alten . 140,25 % (Galizien die Koszinsko⸗ Feier ftattfindet) nur ſolche 
7 {ches feiner Zeit mit Emannel Reicher hier] Pilltärinfanterie⸗ as ere Son ddr iber DR e 56 13050 Neiſende die Grenze überschreiten zu laſſen, welche 
1 IDE Male gegeb x a Militärinfanterie⸗Gewehr, Modell 88, mehrere London und Liverpool. Getrocknete Getreide⸗ Portugieſe n 21,56 | 21,56 RN i ’ R 
f zum erſten Male gegeben wurde und einen leb. 8 Yin.-Bejchoffe mit Nickelmantel und rauchloſem ſchlempe Mark 5,50 bis Mark 6,75 per 50 Kilo⸗ 3% Rufen 86,60 | 86,50 mit Paſſirſcheinen verſehen find. | 
be haſten Beifall davoutrug, erſchien am Donnerstag Pulder auf den Panzer des Herrn Dowe ab. gramm ab Hamburg, Mark — bis Mark — Privatdiskont ...... 2 | ls Peſt, 24. März. Zvogbem geflen Nace 
# wieder auf dem Spielplan, um einer jungen De | Die Kugeln ſchlugen, da die Schußweite nur per 50 Kilogramm ab Magdeburg. Getrocknete mittag das Militär ausgerückt war, arteten doch 1 
üblürtautin, 11 Irma von u n, Gelegen 14 Meter betrug, mit großer Durchſchlagskraft in Biertreber Mark 4,30 bis Maart 5,00 per 50 Hamburg, 22. März, Nachmittags 3 Uhr. die Demonstrationen Abends zu ernſten Exceſſen 
beit zu geben, ſich als. „Anna“ dem hieſigen den Panzer ein, der ſich aber als vollſtändig Kilogramm ab Hamburg. Erdnußkuchen und Zuckermarkt. (Nachmittagsbericht.) Nüben⸗ aus. Kavallerie und Infanterie mußten, weil der 


5 Publikum vorzuſtellen. Die Dame iſt anſcheinend kugelſicher erwies i P 
noch Anfängerin, darauf deuten ihre ungeſchickten wing und ſich die A e 
Bewegungen, welche nicht die geringſte Bühnen⸗ ſtändig intakt erwies. 2 
erfahrung verrathen und dies trat beſonders un⸗ — Am baieriſchen Königshauſe beſteht das 
günſtig hervor, weil zur Durchführung dieſer alte Herkommen, daß alljährig am Gründonnerſtag 
Rolle lebhaftes Spiel weſentlich in Betracht zur Gedächtnißfeier der Einſetzung des Abend⸗ 
kommt. Frl. von Toulon zeigte fortgeſetzt eine mahles an zwölf der älteſten Männer des Landes 
gewiſſe Schüchternheit, die ſich zeitweiſe auch in die Zeremonie der Fußwaſchung ſeitens des 

ber Sprache bemerkbar machte, die zunge Dame Staatsoberhauptes vorgenommen wird. Die dies⸗ 
hat ſich wohl ſelbſt noch nicht entdeckt, ſie weiß jährige Auswahl unter den Bewerbern ergiebt die 
noch nicht recht, ob fie ſich für das naive oder Summe von 1091 Lebensjahren und zwar iſt der 
das ſentimentale Fach eutſcheiden ſoll. Nach dem Neſtor dieſer ſogenannten Apoftel der 94 jährige 
vorgeſtrigen Debüt konnen wir ihr bezeugen, daß ehemalige Wachtſchreiber Joſef Dobner von Ne 
ſie zu Letzterem keine hervorragenden Anlagen hat gensburg, während als der „Jüngſte“ der nur 
und da wir ſie von der naiven Seite nicht kennen 90jährige Auszügler Mathäus Goßmann aus 

lernten, müſſen wir darüber unſer Urtheil zurück⸗ Frammersbach gelten kann. Vor der Fuß 
halten. Jedenfalls iſt Frl. von Toulon nicht waſchung werden die Greiſe neu gekleidet und 
ohne Talent, aber für das Enſemble unſeres wird ihnen ein Geldgeſchenk in einem Beutelchen 
Bellevue⸗Theaters noch nicht reif. Im Uebrigen um den Hals gehängt, worauf ſie nach einer Be⸗ 
war die Darſtellung wieder vorzüglich. Herr wirthung wieder in ihre Heimathsgemeinde zurück⸗ 
Teuſcher gab den leideuſchaftlichen „Kutſcher befördert werden. 
Oſip“ mit voller Kraftentwickelung ſeiner künſt⸗ — Im Pariſer „Figaro“ findet ſich folgende 
leriſchen Mittel, ebenſo war Herr Wendt als boshafte Kritik des nen geſchaffenen franzöſiſchen 
„Wladimir w am Platz. Mit vornehmer] Kolonialminiſteriums, welches, wie unſeren Leſern 
Ruhe jtattete Fr. Oräbert die „Gräfin Dani bekannt, beinahe zu einem ernſtlichen Konflikt 
chef“ aus und auch Frl. Albrecht als „Prin⸗ zwiſchen dem Miniſterpräſidenten Casimir Perier 
zeſſin Lydia“ hinterließ den beiten Eindruck. und dem Senat geführt hätte. Der „Figaro“ führt 


Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent Rende⸗ Pöbel fortgeſetzt in den Häuſern die Fenſter 
ment, neue Uſance frei an Bord Hamburg, per einſchlug und die Straßenlaternen zertrüm⸗ 
März 12,82/, per Mai 12,80, per Auguſt merte, wiederholt mit der blanken Waffe 
12,95, per Oktober 12,25. Ruhig. einhauen. Auf beiden Seiten wurden viele Per⸗ 
Bremen, 22. März. (Börſen⸗Schlußbericht.) ſonen ſchwer verwundet. Ueber 100 Perſonen wur⸗ 
Raffinirtes Petroleum. (Offizielle Notirung den verhaftet. Im Laufe des Abends ließ 
der Bremer Petroleum -Börfe) Feſt. Loke die Ober⸗Stadthauptmannſchaft an allen Straßen⸗ 
4.80 B. — Baumwolle ruhig. ecken Kundmachungen affichiren, in welchen mit 
Wien, 22. März. Getreidemar kt. ernſten Maßregeln gedroht wird, falls die Der 7 
Weizen per Frühjahr 7,34 G., 7,36 B., monſtrationen ſortdauern ſollten. Unter den Ver? 
per Mai⸗Juni 7,39 G., 7,41 B., per Herbſt 7,60 hafteten befindet ſich ein Abgeordneter der äußerſten 
G., 7,62 B. Roggen per Frühjahr 5,97 G., Linlen, welcher gegen Polizei und Militär Steine 
5,99 B., per Mai⸗Juni 6,08 G., 6,10 B. geſchleudert haben joll. | N 1 % 
Mais per Mai⸗Juni 5,32 G., 5,34 B.] Paris, 24. März. Die Sanitätskonferensz 
Hafer 7,18 G., 7,20 B. hat geſtern ihre letzte Sitzung abgehalten. Dieſelbe 3 
Belt, 22. März, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ richtete ein vollſtändiges Ueherwachungsſyſtem am 1. 
We 
N 


Erdnußmehl Mark 6,00 bis Mark 8,00 per 50 
Kilogramm ab Hamburg. Baumwollſgatkuchen 
und Baumwollſaatmehl Mark 6,10 bis Mark 
8,00 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kokus⸗ 
nußkuchen und Kokusnußmehl Mark 6,85 bis 
Mark 8,25 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
Palmkernkuchen Mark 5,35 bis Mark 6,00 per 
50 Kilogramm ab Hamburg. Rapskuchen Mark 
5,60 bis Mark 7,00 per 50 Kilogramm ab Ham⸗ 
burg. Mais (amerik. mixed verzollt) Mark 5,40 
bis Mark 5,75 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
Weizenkleie Mark 4,25 bis Mark 4,85 per 50 
Kilogramm ab Hamburg. Roggenkleie Mark 4,00 
bis Mark 4,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
a Berlin, 22. März. 
Butter⸗Wochen⸗Bericht 
von Gebrüder Lehmann u. Co., 
NW. 6, Luiſenſtraße 43—44. 

Zum Feſtgeſchäſt ſtellte ſich größerer Bedarf 
ein, doch mußte der Preis in Anbetracht älterer 
Vorräthe und reichlicher friſcher Zufuhr wieder 
etwas nachgeben, um dieſe möglichſt bis zum Feſte 
zu räumen. Feine Butter notirt daher heute 
1 Mark niedriger, Landbutter, die ſich zuletzt eher 
etwas knapp machte, unverändert. 


N 
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duktenmarkt. Weizen lolo matt, ver Rothen Meer und am Perſiſchen Golf ein. Für 
Frühjahr 7,17 G., 7,18 B., per Herbſt 7,40 G., die von Melka zurückkeyrenden Pilger ſind ganz 
742 B. Hafer per Frühjahr 7,07 G., 7,09 beſondere Maßnahmen getroffen und viele Sani⸗ 
B. Mais per Mai⸗Juni 4,91 G., 4,92 B. tätspoſten gegründet worden. 5 
Kohlra ps per Auguſt⸗September 11,55 G., 11,64 Turin, 24. März. Die Leiche Koſſuth's iſt 
B. — Wetter: Trübe. derart entſtellt, daß die öffentliche Ausſtellung der? 
Amſterdam, 22. März, Nachmittags. Ge⸗ Koi unterbleiben muß. Die Sohne Koſſuth's 
treidemarkt. Weizen auf Termine per begleiten die Leiche nach Peſt. Franz Koſſuth ber 
März —,—, per Mai 141,00, per November abſichtigt, nach Ungarn zu überſiedeln und ein 
146,00. Roggen per März —,—, per Mai Abgeordnetenmandat zu übernehmen. N 
103,00, per Juli 106,00, per Oktober 107,00. — Warſchau, 23. März. Der Direktor des 


. ͤ EEE RE 


Herr Gräbert ließ ſich in der Hitze des uns in einen Miniſterrath ein, in dem folgende Die hieſi iſe im Rüb ö l'per Mai —.— . iſtli inars ir ˖ 5 
0 18 5 A h h hieſigen Engros = Verkaufspreiſe im öl per Mai —,—, per Herbſt —,—. eiſtlichen Seminars in Zylomierz, Peter Niedzial⸗ 
1 e dee inne die Role des „e, Debatte ſtattfindet: . Wochendurchſchnitt Au: für feine 12 5 feat Amſterdam, 22. März. Java⸗Kaffe⸗ ewe, ſowie ſein Stellvertreter Nſiecki ſind wegen 
ö ſandiſchalts⸗Atach 68“ auf das beſte durch und Der Miniſter der Kolonien: Meine lieben Sahnenbutter von Gütern, Milchpachtungen und good ordinary 51,75. 5 angeblicher galiziſcher Konſpiration nach Sibirien 
Aich die übrigen Müwirkenden vereinigten ſich zu Kecllegen, ich babe Künen eine wichtige nachricht Geroſſenſchacten (Ales per 50 Kilogramm): Amſterdam 22. März. Morgen und Sum verſchjckt worden. 7. 
8 einen flotten Zuſammenſpiel zuf mitzutheilen; ein heftiger Aufſtand iſt unter der la. 109, Ila. 102, IIIa. —, abfallende 98 abend, den 24. Mürz, bleiben die Fondsbörſe und) GGeneralgourerneur Gurko begiebt ſich von 
0 5 Piel. A. O. K. ace des oberen Hinterlandes ausge⸗ Mark. der eee, d h i 11 Berlin nach Paris, um auch die dortigen Aerzte 
. C7 rochen. Land butter: Preußi a . Antwerpen, 22. März. Getreide markt. zu konſultiren. Bei Ertheilung des Urlaubs er 
8 Die Miniſter: Donnerwetter! 9093, N 11 90 9 f 101 0 ois Weizen fan. Roggen ruhig. Hafer klärte he Zar, daß Gurte 10 lange er lebe 1 
Aus den Provinzen. Der Minniſter der Kolonien: Es ſcheint mir 98, Potniſche . ee 90 00 weſchend, Gerſte ruhi kei 5 1 a: 
e 885 5 5 10 onien: 7 { 93, Polniſche ——, Baieriſche Senn“ 98100, ak 92 NR. 201 einen Nachfolger, ſondern nur einen Stellvertreter 1 
* Pyritz, 22. März. Der Rektor . D. daher dringend geboten, energiſche Maßregeln zu Baieriſche Land⸗ 88— 90, Schleſiſche 9093, Gar Untwerpen, 22. März, Nachmtttags 2 Uhr erhalten wer DW. 9 
(Ich weiß nicht, Toll dies „aller Deutſchen“ oder ergreifen. Ich habe alſo beſchloſſen, natürlich unter liziſche 80—85 Mark. 15 Minuten Petroleummarkt. (Schluß Sofia, 23. März. Der Fürſt hat noch vor 
„außer Dienſten“ heißen) Ahlwardt iſt jetzt auf dem Vorbehalte Ihrer Zuſtimmung . bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 12,12 bez., ſeiner Abreiſe das Gnadengeſuch der Brüder 
einer Agitationsreiſe durch Pommern begriffen Die Miniſter: Hm! f 12,25 B. per April 12,25 B., per Mai 12,25 Ivavow verworfen und das Urtheil des Kriegs⸗ 
und hielt in den verſchiedenen Städten täglich Der Miniſter der Kolonien: ... Erſtlich ö B,, per September⸗DOezember 12,25 B. Feſt. gerichts beſtätigt. i 


